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Zur SieichStogseröffllung.
M Die „ Berl . Börsenztg .

" erhält folgende interessante
^ Mittheilungen : Mit großer Spannung , so schreibt man

ihr , sieht man diesmal der Thronrede nicht entgegen
und thut recht daran . Sie wird sich , gutem Vernehmen
nach, nicht über akademische Wendungen hinaus erheben .
Eie wird eine knappt Skizzirung der augenblicklichen Si¬
tuation enthalten und auf die in Aussicht genommenen
Vorlagen Hinweisen . Ei » erschöpfendes Regierungs -Pro¬
gramm kann die Thronrede nicht bringen , aber der Geist ,
der sich geltend machen soll, die Art , wie die neue Re -

gierung ihre Aufgabe » erfaßt , kann möglicherweise im Tone
der Thronrede erkannt werden . Auch bei der Schlußstein -

legnng erwartet man aus kaiserlichem Mund eine oder die
andere bedeutungsvolle Redewendung . Nichtsdestoweniger
hieße es sich einer schweren Täuschung hingeben , wollte
man verkennen , daß ein feststehendes Regieriiugsprogranim
noch nicht vorhanden ist . Zwar wird Fürst Hohenlohe im
Reichstag die erste sich ihm darbieteudeGelegenheitergreife », um
in allgemeinen Umrissen die Pläne zu kennzeichnen , welche
der Negierung vorschweben , aber bei der Gewissenhaftig¬
keit und Reserve des Kanzlers ist von ihm weder ein
Eingehen auf intimere Details zu erwarten , noch ein Fest¬
legen der Regierung . Ein Widerspruch zwischen Worten
und Thaten , wie die letzten Jahre ihn zeitigte » , dürste als
ausgeschlossen zu betrachten sein . Im Gegensatz zum
Grafen Caprivi , der verkündete , er werde das Gute nehmen
woher es komme , der aber nur das als gut betrachtete ,
was seinen Plänen frommte , wird Fürst Hohenlohe —

wenn anders er seine Pergangenhest nicht verleugnen will
— von vornherein keinen Zweifel darüber anfkommen
lassen , was er als gut , waS er als nicht gut hält . Alter

'
mid Gewohnheit weisen den Fürsten Hohenlohe darauf
hin , dilatorisch vorzugehen und jede schroffe Stellungnahme
z» vermeiden und , wenn es geht , zu verhüten . Im An¬
fang macht er sich auf einen Ansturm gefaßt . Aber keiner
kennt besser wie er die Wahrheit des Bismarck ' schen
Wortes , daß die Politik eine Kette von Kompromissen
ist . Fürst Hohenlohe hofft » alle Parteien , mit
Ausnahme der extremen Linken und der Sozialdemokratie ,
für die Umsturzgesetze zu gewinnen , die de» Eckstein
der bevorstehenden Verhandlungen bieten werden . Man
rechnet in Regterungskreiseu auch auf einen gemäßigteren
Ton in der Presse , wenn die Vorlage publizirt sein werde .
Zumal in Betreff der Preß -Vorschläge dürfte eine ruhigere
Erwägung Platz greifen , da keine weitergehende
Aenderung des PreßgesetzeS geplant ist , fon -
dernnur neueBestimmuugenin den sog . Beschlag¬
nahme - Parag raphen des PreßgesetzeS eili¬

ge f ü g t werden sollen . Des Weiteren wird
es interessiren , zn erfahren , daß die Vorlage

keinen Boykott - Paragraphen enthält . Der § 128 ,
der die geheimen Verbindungen betrifft , ist neu ge»

faßt worden . Daß die erste Lesung vor Weihnachten er¬
ledigt werde , ist der Wunsch der Regierung , doch wird sie
die Entscheidungen des Reichstage » über die Reihenfolge ,
in welcher die Vorlagen auf die Tagesordnung gesetzt
werden , nicht beeinfluffeu . Der Regierung ist es um eine

monlsche Wirkung in erster Linie zu thn » . Sie wird
darum Modifikationen gegenüber nicht harthörig sein . ES
soll sich aller ohne Leidenschaftlichkeit , voll Entgegen¬
kommen und unter rückhaltsloser Würdigung ehrlicher
gegnerischer Stellungnahme abspielen .

Badische Gcneralsynode .
Tagesordnung auf Dienstag den 4 . Dezember , Vor¬

mittags 8 Uhr :
1 . Anzeige neuer Eingaben .
2 . Bericht de » Ansschnsses IV über die Vorlagen :

a . die Eiukommensverhältiiiffe der evaugel . » Protest .
Pfarrer betr . ,

d . die Aufbesiennig der Hinterbliebeneiiverforgung der
Geistlichen der evangel . - Protest . Landeskirche in
Baden detr . Berichterstatter : Oberförster S ch m i t t .

3 . Bittschrift des Pfariverein « i » Betreff obiger Vor¬
lage » . Berichterstatter : Oberförster Schmitt . — — >

21 Mltthellungerr aus den Entschei¬
dungen des Gewerbegerlchts Karlsruhe .

In den Sitzungen des Gewerbegerichts vom 31 . Oktober
rmd 7 . November wurden 13 RechtSstreitigkeiten verhandelt ,
von welchen in 9 Fällen Urtheil erlasse » wurde :

1 . Kläger , ein Cementenr , verlangt rückständigen Lohn .
Dem Klagautrag wird entsprochen , weil nach den vorliegenden
Beweise » der beklagtische Arbeitgeber unzweifelhaft mit Un¬

recht seine Schuldigkeit bestritt .
2 . Ein Glasermeister verlangt von einem Fraiser eine

Entschädigung für 4 Woche » mit 98 M . dafür , weil dieser
nnberechligter Weise dir Arbeit verlassen hat . Dem Kläger
wird eine Entschädigung znerkannt , aber nur für 2 Woche » ,
weil Kläger die Stelle des Beklagte » » ach dieser Frist wieder

besetzte , somit auch kein weiterer Schaden entstanden sei »
konnte .

8 und 4 Zwei Möbelpacker verlangen rückständige » Lohn .
Den Klägern wird nur ein Theil der eingeklagten Forderung
znerkannt , weil der geforderte Lohn als z » hoch erscheint .

5 . Ein Schreiner verlangt einen Lohnrest mit 13 Mk .
28 Pf . Die Klage wird abgewiese » , « eil der Beklagt « dem

Kläger durch grobe Fahrlässigkeit einen den Loh » weitaus

übersteigenden Schaden zugefngt hat .
6 . Ein Schneider verlangt rückständigen Lohn mit 13 M .

94 Pf . Dem Klagbegehren wird stattgegebeu , da der Ein¬

wand des Beklagten , der Kläger habe schlechte Arbeit geliefert ,
sich als unberechtigt erweist .

7 . Ein Buchbinder verlangt Bezahlung für anderthalb

Ueberflunden und Entschädigung wegen angeblich unberech¬

tigter Entlaffung . Dem Klagautrag wird entsprochen , weil

Beklagte die Entlaffung zugeben mußte , aber nicht t » der

Lage war , hierfür einen gesetzlichen Grund geltend machen

zu könne » .
8 . Eine Artistin klagt auf Zahlung einer vierzehntägigea

Gage sowie einer Reiseeutschädlgung im Gesammtbetrage von

430 M . Dem Klagbegehren wird entsprochen , da » ach dem

Ergebniß der Verhandlung Klägerin ihren den Beklagten

gegenüber übernommenen Verbindlichkeiten vollständig nach¬
kam , Beklagte somit unrechtmäßig di« Zahlung der Gag «

verweigerten .
9 . Ein Akkordarbeiter verlangt rückständigen Lohn . Dem

Klagautrag wird entsprochen , da der Beklagte in der heutigen

Verhandlung nicht erschiene » ist und hienach die Ktagebe -

hauptungen als zngestanden angesehen wurden .

lZwei unentschuldigt auSgebliebene Zeugen wurden i «

eine Geldstrafe von je 8 Mark verfällt , welche im Falle der

Unbeibriuglichkeit in ein « Haftstrafe von je I . Tag umge¬

wandelt werden wird .) _ _

Aus den Nachbarländern .
* Aus der Ufakz , 2 . Dez . Dir Gemeinderathiwahle »

in der Pfalz , die gegenwärtig an der Tagesordnung sind,

haben schon verschiedene ernste und heitere Szenen zu Tag «

gefördert . Daß eine solche Wahl sich zu einer wirkliche »

Schlacht - gestaltet , dürfte noch nicht , oder wenigsten » nur feite «

vorgekommen fein . In Weidenthal , einem kleinen Flecken i«

Neustadter Thal , so erzählt da « „ Mkgr . Tgbl . -
, wurde kürz-

lich ein solche » Kriegsstück anläßlich der dortigen Wahl , welche

die Bewohner in zwei feindliche Parteien trennte , provozirt .

Mit Mistgabeln , Hacken , Flinten u . f. w . rückten fl« au »,

zerstörten Alle » , was ihnen im Weg lag , bi » e» endlich vor

einer Wirthfchaft zu einem Zusammenstoß kam, der mit

einigen schwere » Verwundungen erst dann endete , als die be¬

nachbarte Gendarmerie herbeigerufen war . Auch in Haßloch ,

ivo flch die Wähler in eine Ober - und Unterarmee spalteten ,
kam e » »« blutige » Exzeffen , während in der Ortichalt

Eontwich , unweit Zweidrücken » die katholischen Wähler

nach der verlorenen Wahl dem katholischen Pfarrer und

Lehrer die Fenster zertrümmerten und eine wahre Katzen¬

musik aussührten , einzig und allein deßhalb , weil sich beide

Herren nicht an einer Wahlagitation betheiligten , sondern

bestrebt sind , die konfessionellen Gegensätze in der Gemeinde

zu mildern . — Nun noch zwei erheiternd « Stückchen : In

einem Dorfe ganz in der Nähe von Grünstadt war e» de-

schlöffe, » Sache , daß der seit 20 Jahren amtirende Bürger -

meister . rau « - müffe . Eine demselben nicht hold gefinnteFrau

stand an der Spitze der Bewegung . Gratiswei » , Freibier , und

damit die Sache sicheren Erfolg hatte , wurde auch noch ein

gebratene » Schwein den Wädlern in Aussicht gestellt . Der

Wahltag kam , da « Wahlschwein wurde bekränzt durch da »

Dorf gefahren und — der Bürgermeister ist wirklich gefalle » !

Am Abend ging e« zum fröhlichen Schmause . Bier und

Wein in Hülle und Fülle , aber — da » gebratene Schwein

fehlte . Nach energischem Verlangen darnach mußten sich die

>» >t d »r Mittbeiluiia beanüaen . daß e» »um

Unter dev Aonigstanne .
Preisgekrönter Roman von Maria Theresia M a y .

Nachdruck verboten .
40 ) (Fortsetzung .)

Da hörte der Direktor das Rausche » eines Frauen¬
kleides ; Aella stand im Salon nnd sagte mit ihrer klaren
Stimme : „Entschuldigen Sie , Herr Direktor , daß ich Sie

einige Augenblicke warten ließ .
"

„ Ich habe es nicht bemerkt, " eutgeguete Siegfried
ruhig , „uiich fesselte jenes Aquarell .

"

„ Sie sind sehr aufrichtig , Herr
'
Direktor ; doch um

so besser, daun kann ich meine Entschuldigung ziirückiiehiiien,
"

« widerte Bella hochmüthig . —
Ohne dies zil bemerken , sagte Siegfried : „ Erlauben

Sie mir eine Frage , gnädiges Fräulein : Wer hat dieses
Leine Aquarell gemalt , welches den Rotheimpaß sehr treu

wiedergibt ? "

Schon wollte die Baronesse mit „ ich
" antworten , als

ß « sich plötzlich eine» anderen besann . Wer weiß , welchen
* Tadel der verhaßte Mann wieder in Bereitschaft hatte ,

« ud sie wollte nichts von ihm , gar nichts , weder Lob noch
Tadel ! „ Eine Dame , mit der ich sehr befreundet bin , hat
das Bild gemalt .

"
sagte Delta scheinbar unbefangen und

« suchte den Direktor mit einer Handbewegung , Platz zu
Nehmen . „Herr Direktor, " begann sie , als Siegfried
schweigend der Einladung gefolgt war , „ ich bin gezwungen ,
Sie einig « Augenblicke iu Anspruch zu nehmen . Ich war

bis jetzt gewöhnt , alle Bestellungen für meine Person durch

Salberg — ich meine , durch unseren früheren Verwalter
— besorgen zu lassen . Die Begleichung meiner Bestellungen
war selbstverständlich auch Sache der GntSverwaltung , so
daß ich mich um weiter nichts zu kümmern hatte . Heute
erhielt ich nun von dem Modegeschäft Welsing in der

Residenz ein Schreiben , sowie diese Rechnung .
" Della

legte die Papiere auf den Tisch nnd fuhr fort : „ Die

einzelnen Posten dieser Rechnung datieren so weit zurück ,
daß ich überzeugt bin , daß hinsichtlich der Bezahlung ein

Jrrthum der Firma vorliegt . Ich ersuche Sie also , Herr
Direktor , da Sie , wie mein Vater gesagt hat , provisorisch
die Berwaltniig übeniommeil haben , die Quittungen
Welsings suchen zu lassen . Sollte » sich dieselbe » aber

nicht finden,
" — eine flüchtige Röche glitt über DellaS

Gesicht — , „so haben Sie wohl die Güte , diese Rechnung
sofort begleiche» zu lassen . "

Die Baronesse schwieg . Der Direktor , der noch immer
den Blick prüfend ans dem Konto ruhen ließ , begann erst

nach einer Weile : „ Ich muß Sie sehr bitten , gnädige
Baronesse , von diesem Vorkoiuiiiiiiß dem Herrn Baron

Mittheilmig zn machen .
"

„ Weshalb ? " fragte Dell « rasch . „ Vielleicht , weil Sie

mir provisorisch PapaS Geschäfte leiten ? Das thnt gar

nichts , wen » mir ich Ihnen den Auftrag gebe . Ich möchte

nicht, " fuhr sie zögernd fort , „das Papa erfahre , daß ich

gerade jetzt eine so große Summe brauche . Ich fürchte ,
Papa tat Kummer - Nicht war , ich Hab« recht ? " Die

stets so kalt und kühl klingende Stimme der Baronesse

wurde bei den letzten Worten weich und warm .
Der Direktor ließ da « Konto sinken und blickte auf .

„ Ja , gnädiges Fräulein , Ihr Vater hat große und schwere

Sorgen , aber der Herr Baron wünscht nicht, daß Sie etwas

davon erfahren .
"

„ Warum ? "
fragte Della heftig .

„ Wahrscheinlich traut er Ihnen nicht Seelenstärke

genug zu , sich in eine bescheidenere Lage zu fügen .
"

„ Ich hoffe , mein Vater wird von einem edleren

Beweggrund geleitet, " entgegnete die Baronesse erzürnt ;

„er will mein Lebe » , das ohnehin so farblos ist, nicht

noch dunkler gestalten dadurch , daß rr mir seine momentanen

Berlegenheitru mittheilt . " Della überlegte einen Augen¬
blick. „ Ich bitte, " sagte sie , „theilen Sie mir rücksichts¬
los die ganze Wahrheit mit !"

ES blitzte dunkel ln den ruhigen Angen des Direktors .

„ Sie wünschen die Wahrheit zu hören , Baronesse , und

Sie sollen sie höre » , da ich finde , daß Sie nicht nur das

Recht , sondern auch die Pflicht habe », sie zu vernehmen .

Ihrem Wunsche , dies « Rechnung sofort zu begleichen, kann

nicht entsprochen werden , weil der GntSverwaltung dies«

Summe nicht zur Verfügung stehen wird . Der Herr

Baron befindet sich in so uilßlicher finanzieller Lage , da -

er wichtigere Dinge in Ordnung zu bringen hat , als diest

Rechnung eines Händlers von Sammt und Seid «, an {0

mehr , als dieser Man » tausende fordert
*

(Fortsetzung folgt .
''



EL
VKlachtrn doch noch zu . leicht ' sei und noch länger gefüttert
werde» müsse . Trotz huugrigeir Magen» wurde der ganze
Abrieb dem Trinken gewidmet und es ereignete sich sogar , daß
Frauen im Alter von £0 — 70 Jahren ihr . Räuschchen ' mit»
nehme» vnchten . Am schlimmsten aber erging e» einem
Dienstmädchen in Krie-bfelt», da» sich an» lauter Freude da¬
rüber , daß sein Dienstherr . ebbe« Ordentliche« ' geworden ist,
a« Wahlbier einen solchen . Schwippt ' holte , daß es 86
Stunden ununterbrochen schlief. Die Dienstherrschaft ging
auf die Tuche nach ihm , in den Zeitungen wurde da« Ver¬
schwinden gemeldet und am dritten Lage wurde e» in der
Spreukammer tief in der Spreu steckend ausgefunden, wobei
et sich nicht genug darüber aufhalten konnte , daß e» nach
einem so freudigen Ereigniß schon wieder so früh aufflehen
» ußtel '

X Straßvurg i . 2 . Dez . Die kaiserliche General¬
direktion der Reichseisenbahnen , die Generaldirektion der
großh. dad. Staatseisenbahnen und die Direktion der
Pfälzischen Eisenbahnen haben sich in entgegenkommendster
Weise bereit erklärt , für diejenigen Gegenstände, welche auf
der vom 1b . Mai bi« 15. Oktober n. I . hier stattfindenden
Industrie » und Gewerbe - Ausstellung ausgestellt
waren und unverkauft blieben, die frachtfreie Rückbe¬
förderung an die Versandstation und de» Aussteller des
der Sendung auf dem Hinweg beigegebenen Frachtbriefe»
unter den üblichen Bedingungen zu gewähren.

Badische Chronik.
ß Nruchfak , 3 . Dez . Gestern Abend ist die M etzger 'sche

Papierfabrik dis auf da« Keffelhau « und die abseits
stehende hohe Esse n iedergeb rannt .

*
-Lörrach , 2 . Dez . In den letzten Tagen wurden in

einem auf hiesigem Bahnhof stehenden Eisenbahnwagen
1. Klasse sämmtliche mit Plüsch überzogene » Kissen und Polster
durch Schnitte und Risse derart beschädigt, daß die Reu -
Polsterung der ganzen Abtheilung nöthig ist . Der Schaden
beträgt mindesten « 150 Mk. Ein Kissen wurde später am
sogen . Hühnenberg aufgefunden. Nach de » zurückgelassenen
Spuren ist anzunehmen, daß ein Unbekannter in dem Wagen
genächtigt und den Bubenstreich verübt hat .

* Makdkirch , 2 . Dez . Gerbermeister M . stürzte beim
Zieyelstecken vom Speicherboden und erlitt dabei schwere Ver¬
letzung - », denen er am Abend erlag.

* Ans de « Köhgau , 2 . Dez . Borletzten Sonntag fand
in der . Krone' in Bolkertthaufen eine Besprechung

"von
Bienenzüchtern statt . Hierbei wurde die Neugründung eines
Bezirksvereins beschlossen , dem sofort 36 Mitglieder auS Aach,
Volkertshausen, Wiechs , Beuren , Hanse» beitraten . Vorstand«-
mitglieder sind die Herren Hauptlehrer Reise » Hausen,Eitel - Beuren, Wittmann -Aach . Der Berein setzt sich aus
Ortschaften der Aemter Konstanz, Stockach, Eugen zusammen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3 . Dez .

(:) Spende . Zu der am Buß - und Bettag erhobenen
Kollekte für Kirchen - und Pfarrhausbauten armer evangelischer
Gemeinden unsere » Lande« find Herrn Oberhosprediger v .
Helbing auf Befehl S . K. H. de» GroßherzogS Drei¬
hundert Mark übermittelt worden. )* Im Karlsruher Kunstverein find neu zugegangen:
Verstoßen von Aug. Dieffenbacher in München. Waldweg
von Max Hoenoff in Berlin . Alt« Sichen von Demselben .
Paravent empire von Elisabeth Wedekind hier. AuS der
Rosenzeit voll derselben . Stillleben von Refi Borgmann hier.
Herdstmorgen von Henry Majendie hier. Herrenportrait von
Paul Segissrr hier. Rivieralandschast von Mar Roman hier.
Tivoli vo» demselben . San Fruttuoso von Prof . G . Schön-
leber hier . In Gedanken von A. Groh hier. Sommer¬
morgen von E . Stephan hier. Portraitbüstr in Gypr von
W. Sauer hier. Nizzablumen vo » Ilse Müller in Gotha.
Zwei Stillleben von derselben . Heraldisches Blatt (Wappen
der einzelnen LandeStheile) von Karl Freiherr von Neuen¬
stein hier .

£ Kirchlich « Mahlen . Mit Ende de« Jahre » 1894
hört die Dienstzeit der Hälfte der Mitglieder der evang .»
protest. Kirchengemeinde -Versammlung sowie der Kirchenältesten
auf ; die Erneuerungtwahl ist für Anfang de« Jahre « 1895
in Aussicht genommen . Der Vollzug dieser Wahlen soll ge¬
trennt , je für die fünf Pfarrbezirke , am gleichen Tage er¬
folgen. Demgemäß ist für jeden Pfarrbezirk eine besondere
Wahlliste aufgestellt, mit der Wirkung , daß nur diejenigen
Wahlberechtigten der evangelischen Kirchengemeinde, welche in
den Wahllisten eingetragen sind , zur Wahl zugelaste » werden
und daß jeder eingetragene Urwähler nur für denjenigen
Pfarrbezirk sein Wahlrecht ausüben kann, für welchen er al«
solcher in der betreffenden Liste eingetragen ist . Stimm¬
berechtigt sind dir in der Kirchenverfastung 8 14 bezeichneten
Männer der Kirchengemeinde . Zur etwaigen Ergänzung und
Berichtigung der fünf Wahllisten werden dieselben in dem
Dienstzimmer des Kirchendieners der Mittelstadt — Schweizer
— in der Kirchgafle am Dienstag , den 4 . Dezember , Mitt¬
woch, den 5 . Dezember und Donnerstag , den 6 . Dezember ,
je in der Zeit von Morgens 7 bis Abends 8 Uhr aufgelegt.

Vermischtes .
ZLerli« , 2 . Dez . Di « Blätter melden die Verhaftung

de» Landwirths Friedrich Krause , der di« Broschüre » » Der
Wucher und feine Geldleute' , sowie . Der Wucher und sein«
Hintermänner ' versaßt hat , und dem Erpressungen bezw. Er -
preffungtversuch« zur Last gelegt werde » . Er soll nämlich er¬
hebliche Geldsummen — in eiuem Blatte werde » 20000 M .
angegeben . — von verschiedenen Personen dadurch erlangt bezw.
zu erlangen versucht haben , daß er ihnen ankündigte, er werde
fi« in seinen Broschüren al« Wucherer brandmarken, wenn sie
da« verlangte Geld nicht zahlten. In mehre « « Fälle» haz
Ml - «forderte» Summen erhalte«.

Badische Presse. Rr . 284 .
Koukurse in Bade».

Triberg . Krämer Ambros Fackler alt in Fnrlwaiigen .
Koulmsverwalter Kaufmann Paul Mauz hier . Kou -
kursforderungen sind bis zum 28 . Dezbr. 1894 bei dem
Gerichte allzumelden . Prüfüngstermm 16 . Januar .

Konstanz . Musikalienhändler Felix Fl ei scher in Konstanz.
Konkursverwalter RechtSagent Fiiedrich Schildknecht in
Konstanz . Konkursforderungen sind bis zum 22 . Dezbr.1894 bei dem Gericht « anzumeldeir. Prüfungstermin31 . Dezbr. d . I .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 3 . Dez . Die „Post " meldet, in dem

neue » Tabak sie u er ent Wurf betrage der Zoll für aus¬
ländischen Tabak 40 Mark auf 100 Kilogramm , wie im
vorjährigen Entwurf . Demselben Blatt zufolge geht dem
Reichstage bei seinem Zusammentritt ein Weißbuch
außer dem Etat und der sogenannten Umsturzvorlage zu .Weimar , 2. Dez . Der , Großherzog hat dem
Präsidenten der französischen Republik das Großkreuz des
FaikenordenS verliehe » .

Toulouse , 3 . Dez . Das hiesige Schwurgericht hat
mehrere Tage lang über die bei den Kamm er wählen
von 1893 hier vorgekominenen Wahlfälschungen
verhandelt . Die Zeugen sagen ans . daß die W a h l -
fälschungen einflußreicheren Leuten ,als den gegenwärtigen Angeklagten , die im Bürger¬
meisteramt , besonders in der Präfektur beschäftigt sind , zur
Last fallen . Deswegen wünschten sowohl das Ministerium
wie das Publikum selbst , daß die Angelegenheit iir einer
späteren Schwurgerichtstagung verhandelt werden würde ,
damit die Untersuchung auf jene einflußreicheren Leute aus¬
gedehnt werden könnte . Der Gerichtshof beschloß demgemäß ,die Wahlfälschungen in einer späteren Schwurgerichts - ,
taguug zu verhandeln .

Telegramme der » Badischen Presse.
"

Berlin, 3 . Dez . In der heutigen Sitzung des
Ansschnsses des Bundes der Landwirthe wurde be¬
schlossen, beim Kaiser eine Audienz nachzusuchen .

Stiel, , 3 . Der kaiserliche Sonderzug liesbei schönem Wetter um 8 Uhr 25 Min . hier ein .
Prinz Heinrich und der Reichskanzler waren znm
Empfange erschiene» . Rach dem Maschiuenwechsel
fuhren der Kaiser , Prinz Heinrich und der Reichs¬
kanzler nach Levensau. Der Kaiser trug Admirals-
uniform .

Kiel , 3 . Dez . Der „Rordvstseeztg ." znfolge istder japanische Prinz Hamashima , der bis zum Aus¬
bruch des chinesisch-japanischen Krieges Unterlieutenant
in der deutschen Marine war. bei dem Sturm auf
Port Arthur gefallen . Der Prinz war bekanntlich
vor seiner Abreise ans Deutschland vom Kaiser inStettin empfangen worden .

Mainz , 3 . Dez . Im Laufe des morgigen Tages
werden die Bürgermeister der hessischen Städte durcheine Abordnung dem Großherzoglichen Paar in Darm¬
stadt das Silbergeschenk der hessische» Städte über¬
reichen lassen.

Prag , 3 . Dez . Der gewesene französische Mi¬
nister Flourens kündigte den Jnngczechen seinen Be¬
such iir Prag an . Der Abgeordnete Baszari wird den
Exminister empfange ».

Paris , 3. Dez. Die Untersuchung in der Er-
presiuilgs - Affaire , welche gestern geruht hat , wird
heute wieder ausgenommen . Wie verlautet , sind
mehrere Berhaftungs-Befehle unterbreitet , jedoch ist
deren Ausführung aufgeschoben worden . Die Polizei
hat Anweisung erhalten , für den Augenblick sich mit
der Ueberwachung der verdächtigen Personen zu be¬
gnügen , damit eine etwaige Flucht ins Ausland ver¬
hindert werden kann.

Paris , 8 . Dez . „Temps" veröffentlicht nunmehreine offizielle Mittheilnng, worin die Gerüchte des
„Matin " und „Figaro " über Attacheeabschaffung als
unbegründet und die Beziehungen zwischen Frankreich
und Deutschland als fortdauernd die besten bezeichnet
werden.

Paris , 3. Dez . Sierle meldet auS Rom :
Crispi werde sich am nächsten Mittwoch mit seiner
Frau kirchlich trauen lasten.

Rom, 3. Dez. Der „ Opinione" zufolge wird in
der heutigen Thronrede unter Hinweis auf die Kund¬
gebungen des Schmerzes anläßlich des Todes des Zaren ,
die Sicherheit des Friedens bestätigt , der Bedürfnis der
ganzen Welt sei . Ferner wird dieselbe die
bisher gemachten Erfahrungen bespreche » und
unter Hervorhebung der Rothwendigkeit der
neuen Finanz - Maßnahmen bestätigen . daß
letztere die Landwirthschaft nicht belasten und die
steigenden Produktions -Bewegungen nicht hemmen
werden, Unter Ankündigung von Reformen betr . die
Ordnung im Znneru , legt die Thronrede besonders
Nachdruck auf die sozialen Maßnahmen.

London, 3 . Dez . Seit zwei Tagen lagert über
ganz England dichter Nebel . Mehrere Schiffszusammen -
stoße wurden gemeldet , große Uuglückssälle werden
befürchtet.

! London , 8 . Dez . Die Japaner tödteten in PoH
! Arthur fast sämmtliche männlichen Bewohner . 2$;^,chinesische Kriegsgefangenen wurden erdrosirlt .

stückelt, der Bauch aufgeschlitzt : Rach einer Nachricht
„TimeS" aus Hiroshima soll die Riedermetzrlnng p«
Chinesen in Port Arthur dadurch veranlaßt wordensein , daß die Letzteren auS den Wohnhäusern auf dieJapaner schoffrn. Die japanischen Befehlshaber
ließen hierauf die Truppen schonungslos Vorgehen.Der Minister des Auswärtigen drückte sein Erstaune»und seinen Schmerz über die Meldungen solcher, de«japanischen Geiste entgegengesetzten Grausamkeiten ansund erklärte, die japanische Regierung sei entschloßt »,die Grundsätze der Menschlichkeit und , Gesittung hoch
zu halten .

Washington. 3 . Dez . Reutermeldung an-Tokio. Der japanische Minister des Auswärtige «
theilte feine Gegenvorschläge an den amerikanische«
Gesandten, Dun. mit, behufs Uebermittelung an de»
amerikanischen Gesandten in China. Ueber die
Verhandlung wird das größte Schweigen bewahrt , je,
doch wird angenommen, daß die japanischen Vorschlägein Entschädigung, sowie in der Forderung drückender
Gärantieen, daruntes der Besetzung Port Arthurs bis
zur Erfüllung des Friedeusvertrages, bestehe» .

F «ittiilien »achrichten .
Auszug uns den Standesbüchern Karksruhe .

Geburten : 24 . Nov. Jakob Christian Emil , Vater
Jakob Dörr , Oberlazarethgehilfe. 26 . Adam , Vater Adam
Engstler, Taglöhner . 27. Barbara , , Vater Lud. Flory ,Schreiner. — Theodor Albert , Bater Friedrich Hähnlein,Bierbrauer . 28 . Karl Friedrich, Vater Johann Stillger ,
Mechaniker . — Otto , Bater Michael Thomas , Schreiner.28 . Elsa Magdalena , Vater Wilhelm Ludwig Becker, Bahn«
arbeiter . '

Eheaufgebote : 30 . Nov . Wilhelm Malmsheim»
von Neuenbürg, Schuhmacher hier , mit Amalia Huber von
Durbach. 1 . Dez . Karl Kirschner von Rinklingen, Bahn»
arbeitrr hier, mit Karoline Krvdel von hier. — Johanne «
Hammann von Eichelberg , Gärtner hier , mit Josefina Schätz!«
von Lichtenthal. ■ ■ •

Telegraphische Kursberichte

Oesterr . Kreditaluen
Oesterr. Staatsb .-A.
Lombarden
:S7o Pottug . St .-Anl.
Egypter

voui 3 . Dezember .
Frankfttrt a > M . (Anfangskurse ).

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
4- /» Deutsche Reichsanl.
37
4°/» Preuß . Consols

Frankfurt a . » I
4°/» Spanisch « Ext .
5° ° Zolltürken
1°/» Türk . Obl . v .
4"/» Ungarn
5V Argentiner
6°/o Mexikaner
Berliner Handelsges.-Akt . 152 .70

8237 *
317V

907 .
26 .20

104 .60
Tendenz fest

M . ( Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Rin ) .

Ungarn
Disconto Com.-A.
Gotthardbnh »- A .
Staatsbahn

100.80
20520
184.90
160.-

168 .95
20.40
81 .20

163 .72
17.

16 .23
105 .85
95 .50

105 .70

Darmstädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

,, Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

Kredit-Aktien
Disconto- Commanbit
Lombarden

Kreditaktien
Diskonto -Commandit
Lombarden
Russische Roten
Bochumer Gußstahl

4V Bad. St . -Obl . i . G .
47» » „ i. Mk.
5% Griech. E. B.
47 ° „ Monopol .
5°/ ° Italien . Rente
4°/° Oest . Goldrente.
4 V“0/» « Silberrente
5% „ 1860er Loose
47 -7 » Portugiesen
III . Ottentanieihe

(Schlußkurse II ., 3 Uhr" ' Staatsbahn
Elbthalaklien
Schweizer Nordostb .» .
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Rordd. Lloyd

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt .
Disconto- Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest.
Russen

72 . 70
101.25
25.85

100.95
50.90
71.—

10350
105 35
30.90
34.60
84.40

101.85
81 .65

130.80
3635
66 .-

— Min.).
818 %
228 .—
1L8L0
92 .10

122.—
67.10
93.80

151 .-
170 .-
206 .70
154 .50
228 %

, 323 ’/,
119.30

907 ,
Berlin (Anfangskurse ) . i

239 .75
206 .10

44 .50

Russische Rote»
Laurahütte
Harpen er

3247.
20710
318'/.
90%

222 .—

22t .—
123 .70
147.70

Berlin (Schlußkursei
240.50 . " '
207 .60
44.50

22L50
138 .80

Gelsenkirchener Bergwerk 167 .70
Laurahütte 124.—
Harpener 147.40
PrwatdiSkmtt , 1 %

Auf neue russische Anleihe Hausse in Banken. Fond ? be¬
lebt, besonders Italiener auf die italienische Thronrede. Mon» .
tanwerthe besser auf Bestellungen der rechtsrheiuischenEiseubaha«
direktion.

Wien (Borbbrse ).
Mfc- sKreditaktien 398.— Papierrente

Staatsbahn 391 .— Oesterr . Sronentcnte *
Lombarden 108 .75 Länderbank 280.40

78-88Marknoten 61 .25 Ungar . Kronenrente
4Pja Ungam 123.601 Tendenz : fest.

m3% Rente 102 .62 37 ° Portugiesen
Spanier 72*/. Banque Ottoman» «71.—
Türken 25 .55 Rio Tinto 369.-

Briefkasten.
Abonnent A . A . hier . Sie wünschen ein Mittel gegen

Leberflecke » , Nehmen Eie pharm . Schwefelspiritu« (1 ge¬
fällten Schwefel zu 10 Sprit ) . Diese Mischung wird vor
jedesmaligem Gebrauch gehörig durchgescbnttett und alle Abende
dir ergriffenen Hautstellrn damit ringerieben.

—
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aJu .wSU . & S2Ä (6tf*äflsotrIt|««j b. «i»jfc| (u«j.
*oI <iatie Einfriedigungen aus den

fauUn Graben »Karlsruhe * Rhein,
ugie RastattOvS sollen im Wege
^ öffentlichen Berdingung veröde »

^ lackhaag . . . . 5802 lsde. »
Zußlattenhaa, . . 1128 „ „
Dreilattenhaag . . 835 * ,
- reuzlatteuhaag . . . . 58 „
ächeiflü- elige Thore zum Äbschluffe

der Bahnsteigzugänge 8 Stück.
Pläne und Bedingungen find

xätzrend der üblichen fjeit auf der
,' inseitigen Kanzlei , Knegstraße 17
^ Karlsruhe einzusehen . _

Angebote mit der Aufschrift „Etn -
inedigung

" find längstens bis
Mittwoch den S . Dez . l . I .,

Abend » 7 Uhr,
«v.f obengenaunter Kanzlei portofrei
„»zureichc ». 13998L.3

Die Zuschlagefrist beträgt 8 Tage.
Karlsruhe, den 26 , Nov. 1894 .

Groß !, . Sismdahndauinspektisn .

Großh . Bad.
Staats - Eisenbahnen .

Bcrglbllitg
M BllMbcttcn.

\r , ^Ur Herstellung eines neuen Auf-
MinsgebäudeS auf der Station
IMrgrornbach, solle» im Wege schrift¬
licher Angebote , di« uachoe , zeichneten
öm,arbeiten vergeben werden und
Mr : l
1. Erab«, Maurer - und

Dachdeckerarbrit ver¬
anschlagt 13150 M . 96

2. Steinhauerarbeit' ». rotheSteine 1391,19■ d .rothe».gelbe
Steine 2974,41 4365 „ 60

3 Nipserarbeit 2246 „ 6o
l. Zinimerarbeit 3432 „ 69
5. Lchreinerarbeit 2770 . 66
«. Klaserarbeit 1381 „ II
7. Schlosser« , beit 1679 . 87
5. Eichmaaren 862 „ 45
9. Blechzierarbeit 6 ->9 „ 62

lö. Änstreichrrarbeit 796 J 67
31316 m 23

Pläne , Arbcitsverzeichuisse und Be-
lmgungen liegen in den Geschäfts -

Ruinen des Unterzeichuetm zur Ein -
, it4t auf.

Die nach Einzelpreisen zu stellenden
Angebote, wozu . ArbritSverzeichnisse
W » Entrichtung der Schreibgebühre»
gegeben werden, sind dis längstens
SiS zu der am 13929 .2 .2
Samstag den IS . Dez . l. I ,

Vormittags II Uhr
ilottfij deichen Eröffnung verschlossen,miosrei und mit entsprechender Aus-
Mist versehen einzureiche ».

Kür den Zuschlag wird eine Frist
um oierrichn Tagen Vorbehalten .
. Bruchsal , den 22 . November 1894 .Der Gr . Bahnbaninspckto v.

dkrgebuuavonArdciteu
Md Lieferungen.

Die im Geschäftsbereiche des
Wüschen Tiesbauanrts im Jahre 1895
Mig fallenden Unterhaluings » Ar¬
sten und Lieferungen sollen »ergebe«"irden , nämlich :l. Schmied - und Wagnerarbeiten,

? Echlofferarbeiten,
». Maurerarbeiten ,t . Pflästererarbeiten,b- Zimmerarbeiten und Holz-Arfe-

inngen.d> Arbr. te» und Lieferungen für
Seiler .' . Liesrrüng von Cemept,

y Lieferung von Rheinkies,
£ Aoerung von Sand ,
II ..

^ l ' ^ung von Eisenwaareu ,
V " lg von Pferdesuhren,^ »Achten von Pflastersteinen im

städtischen Steinbruch bei Ett¬
lingen und Umrichten alter

h * Pflasterstein« i« Karlsruhe ,^ Abfuhr von Steinen aus dem
Steinbruch zu den Berwen«

» » . dungs - Stellen in Karls », ! e.
tẑ Atrftlich« Angebote hierauf sind? Moffen und mit entsprechender
gnaitift »ersehen bis zum

de» 8 . Dezember l . I »
n . Bormittags » Uhr ,- . »itsseniger Kanzlei einzurtichtn,

auch die näherestBedingungen
Ästchen find. 14232 .3.1
> Vdruhe , dm 1. Dezember 184t.

.Mdtisches Diefbrmamt ,'
. trat»«» rL .p.

ZM m der « ach.Drnckerei itt
I • 4

Bei der Ausbaggerung deS Stadt -
gartenseeS wurden einige Spazier -
stücke. 1 Deginstock , eine Säbekllinae
mit vergoldetem Griff und ein gold.
Fingerring gefunden. 14164.3.2

Eigenthümer dieser Gegen¬
stände können letztere auf unserrn
Bureau in Empfang nehmen.

Karlsruhe , den 30. Rov. 1894. ,
Stadtgarte » - Verwaltung .

Versteigerungs-
Ankündigung .

Aus dem Nachlasse des Maurers
Johannes Reister >1. von Dax -
lanbe » werden der Erbtheilung
wegen die nachgenannten Liegen -
schaflen am :
Moutag , 10 . Dez . 1894 ,

Vormittag - 8 */? Uhr,
itt dem Rathhause zu Daxlanden
öffentlich zu Eigcnthum versteigert
und endgiltig zugeschlagen , wenn
der Schätzungspreis oder mehr ge¬boten wird.

Gemarkung Daxlanden .
1 . Lagerbuch Nuimner 4531 .

4 Ar 42 Qm Hofraithe im
OrtSetter mit einem ein¬
stöckigen Wohnhaus« sammt
Scheuer und Stallung , Hof-
ranm und HanSgarten in der
Leopoldstraße zu Daxlnnden
gelegen , neben Joseph Bertsch I .
und Kinder und Franz Anton
Dannenmaier Wittwe und
Kinder SchätzungSpreis Bi . 2500

2. L -B . Nr . 2273.
7 Ar 98 Qm Acker in der

Fritschlach , neben Johamie «
Reichertu . Bernhard Nciker III .

Anschlag M . 40
Gemeinschaft mit dein Erd-

laffer und der erstehelichen
Tochter̂ rtha.

3. L.- B . Nr . 3832.
12 Ar 07 Qm . Acker in den

Kleinegeltheilern neben der
Gemeinde Darlanden u . Karl
Koruman» Wittwe,

Anschlag M . 200
4. L . -B . Nr . 1644 .

3 Ar 46 Qm . Acker in den
Nengärle » , neben Magdalena
Kutterer und Bertha Reiker,

Anschlag M . 120
Gemarkung Grünwinkel

S. L.-B . Sir. 235 .
9 Ar 04 Qm . Ackerland im

Kurzhardeck , neben Stefan
Kober Frau von Daxlandc» u . ,
Leopold Zoller von Bulach,

Anschlag M . 170
Die Zahlung des KauffchillingS

hat zu geschehen : von der Hofraithe
baar, von de» Güterstücken in 3
verzinslichen Martinizieler , 1895 erst¬
mals nach Verweisung des Notars .

K. 'Mühlbnrg . de» 29. Rov . 1894 .
Großh . Notar :

_ MathoS 14181

Ntz- tnl Blkiliihalz-
Bersteigerung.

"
Die StadtbezirkSfprstei Heidelberg

versteigert aus dem Stadtwslde mit
Borgfrist bezw . Rabatt bei Baar -
zablung am
Montag de« IQ . Dezember d. I .,

Vormittags S Uhr beginnend,in der Madchcnturnhalle in Heidelberg:
aus den Abtheilg. I . 8, 6, 7 . 9 u. 12 :
41 Eichen III .—V. Kl . v . 0,25 bis
2,40 Fm . ; 883 lärcherne Nutzholz -
stangen; 95 dto. Hopfenstangen II . Kl. ;
305 dto . Baunipfähle II . » . III . Kl. ;
ferner 15 Ster Eicheuscheit» und Roll¬
holz II . Kl. , 1 '/« m lang ; 543 Ster
eichenes und forle»-S Scheit - und
Piügelholz und 3515 gein. u. forl .
Wellen und 3 Loose Schlagramn . —
DaS Holz lagert ai: guten -Wegen.
Vorzeiger» Waldhüter Sch äde l in
Rohrbach. 14180.2 .1

Die
Maschinenfabrik

in Frankfurt a . Main
rmpstehtl 14206.6. 1

sämmtliche
für die Landwirthschaft

sowie für Fabriken größerer und
kleinerer Werke in Vertretung

? »üipp Sch&erÜcia ,
Zirkel 33a , Karlsruhe .

Meinen werthen Kunden und einem tib. Publikum die ergebenste
Anzeige, daß ich mein Kulcofaepei * Geschält von Sarl «
strafe 99 nach
Kirsclistra -sse 35 »

frühere Kuischerei des Herrn Rebmann ) '‘98
verlegt habe. Indem ich für das mir geschenkte Wohlwollen bestens
danke, halte ich mich bei Bedarf von Wagen , Ein- und Zweispänncrn,
unter Zusicherung pünktlichster Bedienung zn jeder Tages- und Nacht¬
zeit bestens empfohlen. 14263 .2.1

Achtnugsvollst
Jakob Kunkelp

Magerwürfel - Kohlen
( An ( hrocit )

reö

5?
Bonne Esperance Herstal
liefern in Folge ihrer besonderen Reinheit den besten!», dabeigleichzeitigauch, trotz dee etwas (nur 5 Pfg.) höheren Ankaufes, den spar¬samsten Brand. Lästige Äschen -Ansammlungen und Yersohlacknngenkommenbei denselben überhaupt gar nicht vor, solch« sind stete
schwefelfrei , rossen so got wie gar nicht und verbrennen ohne jeden
lästigen Geruch. Wer hiermit einen Versuch gemacht hat , nimmt
keine andere Sorte Anthracitkohlen mehr. 14261

fUkiaverhif fir lartsnht, Oarlacb , EitHngcn ml stmzrgksi .
Vi; Gehres « Schmidt , SSS& i S
BuMolib, Inuntililtn-Brltcls, HtlzUhlea, Brennliolz, Gesoodheits -Bügelbrikets

Ersoheiot nur diesmal .

CD

N Wahrheit ! !
Die Erben des verstorbenen lnbnbers der Kurtwaaren -Eogros -Pirme H. C.

F . Blank beauftragten mich, das vorhandene Lager schneiiatent weit unter
dom Fabrikpreis anizuverkaufen ,weshalb ich folgende wirklich praetiache , solide ,
schöne Gescbeakgegeast &nde in folgender ZusammensetzuDg xn Spottpreisen
abiass«. Meine als solid bekannte Firma bürgt für
dl6 Reelitat der Waaren und möge man sofort bestellen , da der
Vorrath tu diesem nnerhörten Spottpreis wohl schon in einigen Tagen ver¬
griffen sein dürfte .

Serie U
30Gegenständ.M.10.
1 schöne Herren -Ancr^ ldtel *Bem.<

Taschenuhr , genau geKeutr, ? Jahre
Garantie von nntorfertigter Firma ,

1 schöne lmit . Gold>Herren »Uhrkette ,
1 Fat .-Cigarrenabschneid .als Berloqne ,
X ff. led.Herren Portemonn «ie (Tr«8or)

mit extra Goldtasche,
1 ff. led. Damen -Portemonsaie (Tresor)

mit Blnmen -Malerei,
1 ff. led .Cigarrentasehe (inn .Stickerei ),
1 echte Weichsel -Cigarren -Spitze,
1 Solinger Taschenmesser (i Klingen)2 DottbU -Mansehett .-Küöpf ,
3 DoubU -Chemiäett.-Knöpf .,
1 Double -Kragen-Knopf, / bildettd
1 Doublt - Cravatten - Nadel, .6 Alpacca -8ilber -„Glüeksreifenu-Arm*

bäoder (letztmodern ),lecht rand . ital Coralien -Arm¬
band mit Pat -Verschluss ,

1 echt rund . it&L Corallen -Broche
(reich besetzt),

lecht it&L Corallen -H&lskette .
2 echtrund . itaLCorallea -Ohrringe

mit echten Silberhaken , ver¬
goldet ,

1 Taschenspiegel , %
1 Handschuhknöpfler , I Taachen-
1 Nagelreiniger , l Necessaire
1 Taschenkamm , 9

Alle diese 30 durchaus soliden
Gegenstände fhr den unerhört billigen
Preis vou 10, — Mk.

Nicht entsprechend

Serif II .
16 Gegenstände N. 5.
1 schfine Nickel -Herren -Ancre -Rem .-

Taschenubr , genau lebend , 2 Jahre
Garantie Ton unterfertigter Firma ,

1 schöne iinit Gold Herreu -Uhrkette ,
1 Pat -GigarranabBChnai4.al*Berloqne ,
1 echte Weiebsel -Cigaren Spitze ,
1 Solinger Taschenmesser (2 Klingen ),
I Prima Donbld -Maaschettan -Knöpfe ,
3 Prima DoublÄ-Chenviaette-Kaöpfe ,
1 Prima DoubU -Kragen -Knopf ,
1 hochfeine DoubU -CraTatten -Madel,
I Tucheispiegel , 1
1 Handschnhknöpfler , I Taachen -
1 Nagelreiniger , I Necessaire
1 Taschenkamm . /

Alle diese lt durchaus soliden
Gegenstände Ar den unerhört billigen
Preis ton M. 0, —.

Bestellungen, welche nur gegen
Yorhersendurig öder Nachnahme
des Betrages ausgeführt werden ,

an^
G. Schubert ,

Special- Versand - Haus ,
Berlin W ., t

Leipziger Strasse 115 .
— Geld zuriiok . W8 I

Ea Wb 14258
Bitte Kitt balbgef . Asthoimsg.

Brodpreise
sllr die Zeit vom 1 . bis 15. Drzbr. 1894
» ' ch der Anmeldung der Bäcker-

genossenschafh:
450 Gr . Halbweißbrod kosten 15Ps900 Gr . „ „ 30 „700 Gr . Schwarzbrod 1 . Sorte 18 _

- 400 Gz . » 1 . „ 36 „70« Gr . „ 2. I 15 H1400 Gr . „ 2. ■ 30 „450 Gr . Kornbrod 10 .700 « r . , 15 ,900 Gr . „ 20 !
1400 Gr . ., 30 „

Fleifchpreise
für die Zeii vom 1. bis , 15, Dezbr. 1894
nach der Anmeldung der Metzger .

geiiossenschaft:
Ochsenfleisch ' /, Kilo"

72 Pf .
Rindfleisch */, Kilo 68 ,
Kalbfleisch »/• Kilo 72
Hammelfleisch */, Kilo 64
Schweinefleisch ' / , Kilo , 72

Verloren H247
ging am Sonntag Nachmittagzwischen
4—5 Uhr durch die Kaiserstrüßr vor
das Durlacherthor eine goldene
Dameunhr mit Kette ^Anhänger,
Kugel und Quaste) . Abzugeben
gegen Belohnung Zirkel 18 , part .

Verloren .
Beim Stiftungskonzert der Liedrr -

halle wurde auf der Gallerte der
Festhalle ein Grauatarmband ver¬
loren. Gegen Belohnung abzugeben
MSHlbnx «, Rheinftr. 20. 14248

Zur
Wfihnchtsbäckerfi
empfehle in bekannter, vorzüg¬
lichster Qualität zu billigiien

Preisen : 142643 .1
Mandel «, ausgewählte , extra-
grohe . mittlere u . kleine Frucht ,
Cilrouat , ( Sueeade ) ,
Orangeat , Haselnutzkerne ,
extra große, Vanille , Rosen - u.
Orangenblttthenwaffer , selbst -
gemahlene , hochfeine Gewürze ,
Pottasche , Ammonium ,
(Hirschhornsalz ) , täglich frisch
gistoßenen Znrker , Glasur -
Zncker ( Staubzucker ) , Ba -
« ille -Zucker , Citroneu re .

0oj& r9fltrfrGar ! RotU.
Kieler Bücklinge ,

en - gros , tägl . frische Räucherung , 5
Stück 20 Pfg . , eine Bahnkiste , 47
bi« 50 Sinck . Mk. 1 .70.

prlln : Klein , Kaiser Passage 12.
Nachuahnie-Versandt .

»dreßkarte«, 'L 7ein- und mehr¬
in ge-

schmackvoller Ausführung werden
billigst geserkrgt in der Bnchbrnckerel
der »« ad . « reff*- .

Kofkl-Angeftellter-Aern».
Dienstag den I . Dozember 1804 ,

Rachmistags 4 Uhr :
Versammlung

bei Kollege GerBteaSokep ,
vie-L-vi» dem Lofalbohnbos.

Besprechung über Ehristbaum -
Feier .

Um zahlreiches Erscheinen sämmtt
sicher BerusSgenoffen wird ersucht.
14262.2 .1 Der Borfiand .

Verzinnt
wird täglich mit ächt englischM
Zinn aller Art Geschirr u. veptuitt
in der Kupferschmiede von imm s*11 . Bock ,
Zähringerstr. 106, nächst der Post,'

Die Dampfbranerei
lad . Goppel in Eggenstein
bei Karlsruhe empfiehlt den Herren
Wirthe » , Flaschenbitthändlern u . Pri¬
vaten ihr hochfeines , nach Münchener
und böhmischer Art hergestelltes

Gksundheits - Bier
zu reellen Preist » und garantirt für
Reinheit ._ 14236 .17J

DieUschzilillt -AiistsIt
» Oil 14239 .21

•Ta Tcautweia
in Heidelsheim , Amt Bruchsal,
liefert in der Brutzeit 1894/95 ange»
brütete Eier, das Tausend
Bachforelle « . 3 Mk.
Regenbogenforelle « . . 6 „
Brut der Bachforellen . 10 „
Regenbogenforellen . . 15 Mk.
— Schinken . —

ITfiiif geräuch -, zartschmeckende
Schinken von 4—8 Pfund versende
zn 78 Pfg . per Pfund . Bei 10 Pfund
und darüber frmic» Zusendung geg.
Nachnahme. 14210 .5.1

Th . Stoeckicht , Bonn .
Eine bedeutende Eisengietzerel

mit einer täglichen Leistungsfähig ,
kelt von 30 Tonne «» mit de« vor¬
züglichsten Formmaschinen und
allen technische» Hilfsmittel « an »,
gerüstet , sucht für grötzere Satz -
konsnmente »« die Lieserung von
Maffenartikel « zu übernehmen .
Sauberste Qualltätsmaare wirb
zugefichert .

lufrage « werde « «nter A Z .
14187 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten . 6 .2

Grünwinkel .
Hausverkauf *

Ein einstöckiges, gut gebautesWohn¬
haus mit Stall und Schmer , sowie
einem daran stoßenden V, Morgen
großen Acker ist aus freier Hand zn
verkaufen. Kansliebhaber wollen sich
au die Eigenlhümerin, Hauptstr . 37
hier wenden. 14255

$feiii6mdi ’Mauf.
Unweit Ettlingen sofort oder

später ans freier Haud billig zu per«
kaufen : ein mir guter und großer
Waare gelagerter, an guter Straß «
liege,»der Sandsteinbrnch . Da fi¬
dle Steine zu jeder Arbeit eignen, ist
einem gewandten Unternehmer eia
äußerst flottes Geschäft gesichert.

Näheres in der Krved . der „Bad.
Presse" unter Nr . 18V2L . 3 3

Acteii- ck8tWimk
feuer» und diebesflcher , aus der Fabrik
von Ade in Stuttgart , wenig ge»
braucht und in tadellosem Zustande
— Ankaufspreis Mk. 1600 — ist um
denselben Preis )« verkaufen »
Innere Maaße sind : 2 in Höhe,
1,22 m Breite und 53 em Liefe.
Nähere? durch die Exped. der »Bad.
Preffe- unter Nr. 14228.
VRckev-tehvling .

Ein wohlerz » gener Knabe, welcher
Lust hat , die Brod- und Fringäckeret
zu erlernen , kann eintreten in der

Hofbäckerei Kasper ,
Karlsruhe . Linkendeimerstraße 8.

jCiti kräftiger HanSburfche mit
guten Zeugnissen , sucht Stelle

hier oder auswärts . Offerten unter
Nr . 14254 an die Expedition der
^ Bad . Preffe" «rbetru. 2.1
ckLrinc srdl . Wohnung mit 2 Zim>

mern, Küche, Keller- u. Mansarde
ist Wcgzngshalber bis 23. Jan . zu ve«,
miethe»l. Larlstr . 8ä » 2. Hinterh



Settr 4. Badische Presse. M . S8d

Süddeutsches Spielwaaren -Musterlager von Friedrich Roth,
Staiclftliell JWliililburg (Haltestelle der Pferdebahn).

Nach Schluss der Engros-Saison setze ich alljährlich, von Mitte November ab bis zum Weihnachtsfest,
mein auf ’s Reichhaltigste ausgestattetes

Spielwaaren - und Puppenlager
dem Detail verkauf aus und lade zur Besichtigung der Ausstellung höflichst ein.

Das Geschäft ist auch Sonntag Nachmittags von 2 Uhr ab geöffnet. 14015 .2 2

Nur noch vier Wochen
dauert der

Kleiderstoffrestenverkauf
int Hanse des „Residenz - Anzeigers".

Es werden deshalb die vorhandenen , mehrere tausend Resten schon zu folgenden
staunend billigen Preisen verkauft :
Cheviot foule , Rest von 6 Meter doppeltbreit. Reinwollene M . 4 .50 ,
Lady , Rest von 6 Meter doppeltbreit . . . . . . . Hfl . 2 .30 ,
Vigoreu Noppe , Rest von 6 Meter doppeltbreit . . . IM. 3 .—,

ferner Reste von 6 Meter zu 5 , 8 , 7 , 8 , 9 , 10 Mark .
Reeller Werth ganz bedeutend höher.
Es decke daher Jeder seinen Bedarf für

Weihnaehte - Geschenke
nur

M Rasierstrahe 11«. 14240 .3 .1

Emil Bürkel ,
Karlsruhe , Waldstraße 48,

empfiehlt in solider reeller Waare zu billigen, festen Preisen :

Leinen jeder Art,
einfach und doppeltbreit ,

für Bett - und Leibwäsche ,
Stfdifüdier, Zermeitm,
Handtücher, Badetücher,

Küchenwäsche ,
Halbleinenn. Baumwolltücher

in jeder Breite,
Ettlinger tmb Elsässer

Shilling . Chiffon ,
Cretonne , Madapolam ,
PiquSS und Damaste ,

Satin , Flock - Piquü re.»
TMmiLiker.

Hemde »- Einsätze , Herren -
Unterjacke » , Unterhose »,

Norma ' hemden ,
WaumWottflanette,

Bettdecke», Tischdecke »,
Bvrhangftoffe ,

Bettüarchent ,
Federleine » , Flaumdrell ,

Matratze,idrell ,
Plnmeanbezuge , weist n . bunt

ZSett -Teppiche
in Wolle, Halbwolleund Baum¬

wolle, 14075 .82
Federn «nd Flanm ,

Roßhaar , Wolle .
Auftttigll' g von Bettrii .
Krserung ganzer Aussteuern .

Kleine Kapitalisten
erhalten auf Anfrage gern kostenlose Auskunft , wie man sich durch die Be¬
nutzung einer besonderen Einrichtung an den von einer Bankfirma aus -
geiührtrn Börsenoperationen betheiligen kann . Geringste Einlage Mk . 50 .—
Kein weiteres Risiko . Ansnutzuilg der kleinsten Kursschwankungen ist
Grundsatz. Derselbe macht es allein möglich , daß mit einer Einlage von
Mk. 50.— jährlich Mk. 100 .— und mehr verdient werden können . Die
Abrechnung erfolgt monatlich. Alle Anfragen sinden diskrete Erledigung.

Briefe »ad . 123 D. AI. befördern 12696 *
Robert Exner & Co ., Anno » c. -Exped., Berlin SW. , 19 .

Handelsmarken und Gebrauchsmuster

AIS gediegenstes

empfehlen wir unser
'

rühmlichst de
kanntes

Taschen Perspectiv
gen. „Liliput " .

Für Reise , Jagd , Theater und
See Unentbehrlich . Preis Mk. 14.50
iucl . Schnur und ledernem Sacketui.
Vorzügl . Qualität garantirt .
Umtausch gestaltet. Versandt gegen
Nachnahme oder Vorauszahlung .

Jllnstrirte Kataloge kostenfrei .
Hunderte von Attesten hoherMilitär¬

behörden über die Vorzüglichkeit diese-
Glases . 13359 .12 4

E. Krauss & Co.,
Optische Anstalt ,

Berlin sw .,
Iftssauerstraße 38

(f r n h e r Leipzig ).

dadurch Rlletz bisher
^ «gewesene .
- « itvftiftav -nuuaa »

Sault'äts-Eigtmssplhrtz
von M 0.60 , 0.75. 1X0—&0QJ*
Smtitfrtifait
d-PfmidAl , 1150,2. 2.50,8.00

AuesShrllchr» $ nit <
Bet,«I(Swift mit « bbMmugell

auf Wmisch t-steiifiei
durchd. alleinig» Fabrlkcmtül
L FlBlsctunam licht 34

Ruhla m Thüringen.
Wiederverkauf, überall ^ fuchf .

Hesundheillicher Kathgeder
Isür Eheleute .
Bon E . Paul , 2 . Aufl . l . « 6O -?
Gcg . Eins. od. Nach» , zu bez . von

| H . Sadowsky in Wiesbaden .

Harmonium,
amerik . , von VVilcox 4 White ,
neu,3V »-Spiel , 13 Register ,
steht für den Ausnahme *
preis von Mk . 600 zum Ver¬
kauf bei 13810 .3 .3

H . Maurer , Pianofortehandlnng,
5 Fried rieh »platz 5.

Kaiser-Panorama, !
99 Kaiserstrasse 39, ®
Morgens 10 bis Abends 10

(Eintritt 30 &f. , JtiuberiOftf .
Abonnement : 5 Reise« 1 Mk.

2 . biS mit 8 . Dezember ;
Ttiixvrn . LiKj

8tk6Lll6U,v » 8vI .
SchnlKinbrr r Mittwochs von

12—5 Uhr IO Pfg .

Württb. Albhafer
von Mk . 5 .20 an per Ztr . ab Geis¬
lingen liefert nur waggonweise

Emil Eberhard ,
14146 Geislingen -Steig . 3 .3

Tnfolhilttor «otuv 9 Pfv . sranc .
I ä >6IvUtIvfM . 8,Biene »ho «ig
M 5,50.—4 1 Pid . Butter , 4 ' /, Honu
M . 6 .8O . It. l>rimsr , Pöpelwitz, Bet . Erts'u

Gänsefedern
werden fortwährend angekauft Kreuz -
stratze 19 , eine Stiege hoch , bei dei
kleinen Kirche . Ersele .

Gänseleber»
lutVbeu sortwäbrend angekauft:
l 1366 Erbprinzenstr , 21 2 . St .

Gänseleber»
verden fortwährend angekauft .
12195* Bürgerftratze 17.

AenverMmKei
ikarlsrnbe's empfiedlt sich i » i Ankan '
,on Gold , Herrenkleidcrn , Kranen
Neidern . Stiefel » , Uniformen
Weitzzeng , re. re. und zahlt hi »fiu
Die allerhöchsten Preist . Adresse!
oütet man direkt zn richten a» Frau
8 . LazarnS Wittwe in Brnchfa ,
>kaiserstr Koinme 3 Mal in der Wach .
aach Karlsrnh - ._ 7799'

Richard Berek's geletzl . gesch.

KauiMs -Ukife
% ist solid zusammenge-

» ^ stellt , elegant ausgestat-
' tet und raucht vorzüg¬

lich trocken; Unsauberkeit
ist dabei vollständig ver¬
mieden, Pfetfenschmier»
Geruch absolut ausge¬
schlossen .

Die Sanitätspseife ^
brancht nie gereinigt ur
werden und «lertrifft

C. M . Meyer
Blumenfabrik

Ealserstr . 122 a
Karlsruhe .

MWnfs -Bttkaus,
Eine gut gehende Wirthschaft sammt

Inventar , ist auf dem Lande , lü
Mi riten von der Bahn entfernt,
preiswürdig zu verkansen .

Dieselbe besteht anS inehreren
schönen Zimmcnr » eiiiem großen
Tanzsaal , großen gewölbten Kella
und einer Kegelb hn . Am besten
wird sie sich eignen für einen Metz,»
da in deinielben Orte kein Metzger ist.

Offerten unter Nr . 14239 an di«
Expedition der »Bad . Presse " e,b

Haiustadt ( Baden ) , Eiienbayn-
Station .

ls -Nttklliis.
Familieiiverhältnisse wegen

ist zu verkaufen: Eine gute,
gangbare Wirthschoft ,

-ininii eingerichtet , liegt all
schönster Lage im Ort , möblirte
Zimmer , sowie scheuern . Stallungen
nebst 19 Morgen Ackerfeld , Wiese«
nnd Wald , sämmtliche Oekoiiom»
Gerätbsebaften , alles in bestem Zw
stände . Das Gasthaus ist zweistöckig
mit großem Raum . Bedingniige»
weiden günstig gestellt . 10712*

Heinr . Schüssler ,
_ znm deutsche« Hof.

Eine seit 20 Jahren bestehende

Chemische «ni>
Knnstllttlschlmstali
( fürHandbetrieb ) , welche auch von
2 Damen geführt werden ka« ,
ist besonderer Verhältnisse weg«
unter günstigen Bedingungen
verkaufe «. "Näheres urrter Christ!
G. 62612 b durch die Erpeditim
der . Bad . Presse ."_ 141833J

Günstige Gelegenheit
In günstigerLagt deSAmtsbezickö

Ettenheim ist ein Oekonomie -«*
wesen , bestehend aus ca. 10 bad.
Morgen Ackerland , Wiesen , Reden,
Obstgärten , Hofraithe mit dorm
stehendem WohnhanS » « chener»
StalluugLie - elhütteu . Schnpl ^ b
Verhältnisse wegen za dem
ordentlich billigen Preise von
9000 sofort antretbar, « verkauft »
oder auch unter günstigenBedingung »
zu verpachten . Näher» Auskunft w
theilt Laop . Scholz , Agenv»
Geschäft in Sabr i . B . 14143̂

Borznal . , kreuzs. , vollst . neues

Pianino ,
1,35 m hoch, bestes Fabrikat , ivird u.
«Garantie sehr billig abgegeben . Ev. z.
Probe . Näheres bei 13817 .10.3

A . Herrmann ,
Steinbach » Kr. Baden.

Ein ganz » e» eo krcuzjaitiges
Piauino ......

neriester Konstruktion in eleganter,
geschmackvollerAusstattung , verbunden
mit angenehmer, leichter Spielart
und vollem , gesangreinem Ton , ist
außerordentlich billig zn verkaufen .

Herrn . Heusser ,
Schützeastratze 37 , 1. Etage.

Pianino,
3 »
»ndn. neu, »orzügl. prachtv.

strument m . vollem Don ^
bester Konstruktion, ist « . Platz¬
mangel m. Garantie billigst l"
verkanfru. Adr . ,u erfragen
unter Nr . 140 l8 in der
dition der,Bad . Preffe.

"

Killt Stkihl«M _
mit IVO Nadeln billig zu verkauft" »"

Ed . Hoehld ©«*»
WirNach

»ringt prompt und sorgfältig zur Eintragung das

t ). Kleyer .
1630* Karlsruhe , Kaiserstratze 243 14173 .5J
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